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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Eingezäunte Mähwiese mit landwirtschaftlicher Nutzung (Heugewinnung) im Jahr 1997. Die Fläche war vor Jahren eine 
Schafweide. 
 
Rotes Straußgras und Wolliges Honiggras dominieren den Wiesenaspekt, ergänzt durch die auffällige Acker-Kratzdistel. 
Weiterhin häufig sind z. B. die Behaarte Segge und der Kriechende Hahnenfuß.  
 
Mit dem Weißen Labkraut und der Spitzblütige Binse kommen immerhin zwei Rote-Liste-Arten (RL 3) vor. 
 
Das Spektrum der Kleinstandorte reicht von mäßig frisch bis eher feucht, wie es sich in der Artenliste niederschlägt. 
 
Heuschrecken (zumindest Chortippus) sind auf der Fläche gut vetreten. 
 
Die Artenliste faßt die Beobachtungen mehrerer Begehungen zusammen. 
 
Die Artenzusammenstzung der Wiese hat sich seit der Kartierung im Jahr 1997 (B. Mlody) kaum verändert,  jedoch 
kommen vermehrt junge Gehölze (Eiche, Ahorn) auf. Die Bestandsbeschreibung und die Artenliste wurden übernommen 
und ergänzt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GMM Wiesen-Fuchsschwanz-Wiesen (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Zwischen Wellingsbütteler Landstraße und Alsterwanderweg, SW-lich Kinderspielplatz 
Nachbarnutzung/en Weg; Garten 
Rechtswert (X) 568508 Hochwert (Y) 5943021 
Bezirk Hamburg-Nord Naturraum Alstertal (696.02) 
Stadtteil (OT-Nr.) Ohlsdorf (430) Gemarkung Klein-Borstel (422) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Langenhorn, Fuhlsbüttel, Kl. Borstel [ HH-2018 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
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Räumliche Lage  

Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

39636 39635 6842 12 14.10.1997 K 6844 12 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

1287 0 6842_12_170504_1.JPG SW 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Eutrophierung 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Verbuschung 
 Nutzungsintensivierung 
Wertgesichtspunkte Landschaftstypische Ausprägung 
Bedeutung für Tiergruppe Heuschrecken 
 Insekten, allgemein 
Maßnahmen Frühere Nutzung / Pflege wieder aufnehmen - 4.19 
 Pflegemahd, Entkusselung 

 
 

Foto 

Fotodatei 6842_12_170504_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung verbuschende Wiese Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung SW Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Wiesen-Fuchsschwanz-Wiesen (2000) Biotoptyp GMM 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 39636 
DK5 | DK5-GK 6842 6844 
DK5 - Name Klein Borstel 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 12 12 
Bearbeitung MAU Kopie Ja Kartierung 17.05.2004 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 8976,6313 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

14.04.2020 Seite 4 von 5 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Relief unebenes Gelände 
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Krautschicht 100 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,1 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,2 
 Reaktion mäßig sauer bis sauer 4,4 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 6 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,7 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer campestre  (Feld-Ahorn) 7 w  -              

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  -              

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 X  -              

Aesculus hippocastanum  (Gewöhnliche 
Rosskastanie) 

7 w  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 d  -              

Cardamine pratensis  (Wiesen-Schaumkraut) 7 X  -            V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 h  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 h  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 X  -              

Festuca rubra agg.  (Artengruppe Rot-
Schwingel) 

7 X  -              

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 X  -              

Galium album  (Weißes Labkraut) 7 X  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 d  -              

Holcus mollis  (Weiches Honiggras) 7 w  -              

Juncus acutiflorus  (Spitzblütige Binse) 7 X  -          3  3  

Lotus pedunculatus  (Sumpf-Hornklee) 7 X  -            V  

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 X  -              

Poa pratensis  (Wiesen-Rispengras) 7 X  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 z  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 h  -              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 X  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 X  -              

Stellaria graminea  (Gras-Sternmiere) 7 X  -              

Stellaria media  (Vogelmiere) 7 X  -              

Tanacetum vulgare  (Rainfarn) 7 X  -              

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

Veronica chamaedrys  (Gamander-Ehrenpreis) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1  3  
     Anzahl Arten 29   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


